
DER DURCHSCHNITTLICHE 
ANGESTELLTE IST DREIMAL 
TÄGLICH AUFGRUND DER 
EINGESETZTEN TECHNOLOGIE 
IM BÜRO FRUSTRIERT

26 % KONNTEN ARBEITS-
GERÄTE AUFGRUND DEFEKTER 
TECHNIK NICHT NUTZEN

43 % SAGTEN, DASS IHRE 
BÜROUMGEBUNG LANGWEILIG 
UND NICHT INSPIRIEREND 
SEI

34 % WÄREN MOTIVIERTER, 
WENN DIE BÜROTECHNIK AUF 
DEM NEUESTEN STAND WÄRE

UND 39 % DER MILLENNIALS 
(PERSONEN, DIE NACH 1982 
GEBOREN WURDEN)

64 % DER BÜROANGESTELLTEN 
DENKEN NEGATIV ÜBER IHREN 
ARBEITSPLATZ

DAVON NANNTEN 28 % 
VERALTETE ARBEITS-
METHODEN ALS GRUND

UND 31 % SAGTEN AUS, DASS 
SIE ZU VIEL ZEIT MIT LANG-
WEILIGEN VERWALTUNGSAUF-
GABEN VERBRINGEN MÜSSTEN

Is there a negativity epidemic in your office?
Does the technology you use at work help to keep you motivated, or does it make your heart sink? In our latest survey, we found that office technology 
was responsible for staff feeling frustrated on average three times a day, and contributed to people feeling negatively about work. See how you compare 
to the average UK office worker below, and download our whitepaper for advice from Stefan Haefliger, Professor of Strategic Management and Innovation 
at Cass Business School www.sharp.co.uk/unlock


